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Halleſche Wohnnungsverhältniſſe
Die nach dem letzten OktoberUmzuge von amtlicher Seite in der üblichen

Weiſe bewirkte Aufnahme der Zahl der leerſtehenden Wohnungen und
Geſchäftslokale ergab wie wir bereits mittheilten daß in der Ge
ſammtſtadt Halle einſchließlich der einverleibten früheren Vororte 132
Wohnungen das ſind 0,88 Prozent der überhaupt vorhandenen Woh
nungen leer ſtehen Geſchäftslokale ſtehen 47 leer das ſind 1 Prozent
Die leerſtehenden Wohnungen vertheilen ſich über die einzelnen Stadtbezirke
in folgender Weiſe

Centrum

I PolizeiRevier J 22Süden

II Polizei Kevler 9III PoligeiSepie r 5IV Polizei Revier 228Norden

F Polizei Revier 24v Polßzei Revi er 335Vororte

VII Polizei Repier 44zuſammen 132
Desgleichen die unvermietheten Geſchäftslokale

I Poligei Re vier 24II Polizei Revierr 5III Polizei Revier 3IV Polizei Revier 8V Polizei Reviere 3VI PolizeiAtevie r 2VII Polizei Revier 2 a 2zuſammen 47
Nach der Größe Zahl der Räume ſind die im April d J leer

ſtehenden Wohnungen folgendermaßen einzutheilen

Polizei Revier
Wohnungen beſtehend aus I II III v V VI VII zu

1 nicht heizbaren Raume 2 21 heizbaren Raume L 1 22 6I heizbaren Raume mit K od K 4 7 9 1 4 1719
1 heizbaren Raume mit K und k 2 1 4 G G 2212 heizbaren Räumen ohne K od Kk 2 1 3
2 heizbaren Räumen mit K od K
2 heizbaren Räumen mit K und K 3 1 6 23 1 16
3 heizbaren Räumen mit K und 3 6 1 4 8 6 20
mehr als 3 heizbaren Zim und 39J 2 1 8 12 10 14 53 45

Ueber die Miethswerthe der leerſtehenden Wohnungen iſt folgendes
mitzutheilen

Polizei Revier
I I II V V v VII zubis 290 Mi 14 7 87 14 5 65801 450 2 18 7 8 4 226451 900 3 1 1 8 7 15 35über 900 s 2 2 16Die leerſtehenden Geſchäftslokale ſind nach der Lage und den

Miethswerthen folgendermaßen zu klaſſifiziren

Polizei Revier
I I II v v l vn zubis 800 t 4 7 8 2 2 16801 450 s 1 1 1 8451 900 1 10über 900

Ueber die leerſtehenden Wohnungen und Geſchäftsräume im Verhält
niß zu der Geſammtzahl der vorhandenen Wohnungen bezw Geſchäfts
räume giebt folgende Ueberſicht Auskunft

Wohnungen
gleich Prozent der

Geſchäftsräume
gleich Prozent der

leer Geſammtzahl leer Geſammtzahl

1 Oktober 1892 933 42 83 2,11 April 1893 893 3,7 92 2,31 April 1896 464 1,9 68 1,61 Oktober 1896 406 1,5 48 1,21 Oktober 1897 429 1,5 63 1,51 April 1898 381 1,0 55 121 Oktober 1898 395 1,3 54 21 April 1899 433 1,4 77 1,71 Oktober 1899 257 0,87 59 1,31 April 1900 218 0,63 55 1,11 Oktober 1900 132 0,38 47 1,0
Es betrug die Zahl der nach den Umzugsterminen leer ſtehenden

Wohnungen Geſchäftslokale
April Okt April Okt April Okt April Okt
1899 1899 1900 1900 1899 1899 1900 1900

Polizei Revier J 91 51 32 22 40 34 30 24
II 119 51 16 9 9 7 2 5III 27 40 11 5 4 5 4 3IV es 52 26 258 12 6 2 8V 98 63 39 24 12 7 4 3v 486 85 10 2VII 444 9 S S 3 2Jm Verhältniß zu der Geſammtzahl der leerſtehenden Wohnungen

nehmen die nach der Höhe des Miethswerthes geordneten Gruppen folgenden
Prozentſatz ein

Oktbr 1892 Oktbr 1899 Avril 1900 Oktbr 1990
bis 300 Mk 71,5 Proz 46,0 Proz 47,2 Proz 41,7 Proz

301 450 12,9 210 17,0 19,6451 900 129 260 243 266über 900 2,7 7,50 11,5 12,1
Stadtverordneten Sitzung

Halle 15 Oktober
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof

Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing und Maurermeiſter Hildebrandt

Eingegangen iſt eine Einladung zur Theilnahme an der Montag den
22 d M ſtattfindenden Feier der Grundſteinlegung zur Paulus
kirche

Folgende Jnterpellation Hat der Magiſtrat Kenntniß von den Zu
ſtänden auf dem Stadtgute welche durch Legung der Hildebrand ſchen
Anſchlußgeleiſe entſtanden ſind und entſpricht die Anlage den kontraktlichen
Verpflichtungen der Hildebrand ſchen Mühlenwerke gegenüber der Stadt
iſt eingegangen und ſoll demnächſt beantwortet werden

1 Der Magiſtrat beantragt zu genehmigen daß zum 1 April 1901
bei den evangeliſchen Volksſchulen 19 Klaſſen nen errichtet und für
dieſelben 13 Lehrer und 8 Lehrerinnen mit dem gehaltsordnungsmäßigen
Einkommen nen angeſtellt werden St V Aßmann empfiehlt Namens
der Finanzkommiſſion anſtatt 13 Lehrer deren nur 9 neu anzuſtellen da
beabſichtigt wird die Zahl der Rektoren zu vermehren welch letztere dann
an dem Unterricht theilzunehmen haben Herr Oberbürgermeiſter Staude
erklärt daß der Magiſtrat mit dem Vorſchlage der Finanzkommiſſion ein
verſtanden iſt St V Krüger ſpricht gegen den Antrag der Finanz
kommiſſion da es nothwendig ſei die Frequenz der einzelnen Klaſſen
welche gegenwärtig im Durchſchnitt 57 beträgt weiter herabzubringen Herr
Oberbürgermeiſter St aude weiſt nach daß die ſtädtiſchen Kollegien ſtets
beſtrebt waren die Frequenz der Klaſſen zu ermäßigen und Verbeſſerungen
auf dem Gebiete des Schulweſens herbeizuführen St V Richter meint
es ſei kein richtiges Verhältniß wenn neben neun Lehrern acht Lehrerinnen
angeſtellt werden ſollen Herr Stadtſchulrath Brendel führt aus daß
in Halle das Verhältniß zwiſchen der Zahl der Lehrer und Lehrerinnen
ſtellen ein durchaus geſundes ſei Es ſei zur Verbeſſerung der Schul
verhältniſſe in den letzten Jahren gethan was geſchehen konnte durch die
Einverleibung der Vororte ſeien aber die Anforderungen an die Stadt für
Schulzwecke plötzlich ſo groß geworden daß in dieſem Jahre ein weiterer
Schritt als der vorgeſchlagene nicht gut möglich erſcheine Redner werde

Mittwoch den 17 Oktober 1900
herabzubringen auch werde er ſuchen die Schule mehr als bisher dem
praktiſchen Leben dienſtbar zu machen Die Vorlage wird mit dem Ab
änderungsantrage der Finanzkommiſſion angenommen

Die Verſammlung genehmigt daß zum 1 April 1901 bei der
Knaben Mittelſchule drei Klaſſen neu eröffnet und zwei Lehrer neu
angeſtellt ferner bei der Mädchen Mittelſchule zwei Klaſſen neu er
öffnet und ein Lehrer eine wiſſenſchaftliche und eine techniſche Lehrerin neu
angeſtellt werden Berichterſtatter St V Aßmann

3 Zur Errichtung einer Vertheilungsſtation des Elektrizitäts
werks auf dem Marktplatze werden noch 4500 Mk bewilligt Bericht
erſtatter St V Grote und Billing

4 Jn der Stadtverordneten Sitzung vom 8 Oktober d Js iſt aus
der Mitte der Verſammlung folgender Antrag eingebracht worden Bei
einer Lokalbeſichtigung welche eine Anzahl Stadtverordnete am 3 Oktober
d Js in Trotha vorgenommen hatte wurde von dortigen Anwohnern
behauptet daß die Eigenthums verhältniſſe an der Saale da
wo die Gebrüder Nagel die Klärſtation ihrer Zuckerfabrik angelegt haben
noch zweifelhaft ſeien und unter dem Namen Baumweiden der Gemeinde
gehört hätten Die Unterzeichneten erſuchen den Magiſtrat Erhebungen
hierüber anzuſtellen ob obige Behauptungen zutreffen und der Verſamm
lung davon Kenntniß zu geben St V Heiſer begründet den Antrag
Herr Stadtrath Winter erklärt wie ſchon vor 8 Tagen daß der
Magiſtrat bereits früher die Eigenthumsverhältniſſe geprüft und dabei die
Ueberzeugung gewonnen hat daß Grenzüberſchreitungen nicht vor
gekommen ſind Durch dieſe Erklärung wird der Antrag für erledigt
erklärt

5 Die Kommiſſion zur Ausarbeitung des Proſpekts für die Ueber
nahme der Straßenreinigung und Müllabfuhr auf den
Stadthaushalt wird durch vier Stadtverordnete aus den eingemeindeten
früheren Vororten verf ärkt und zwar die St V Lüderitz Lehmann
Giebichenſtein Hertel Trotha Fiſcher Cröllwitz

6 Die Verſammlung nimmt Kenntniß daß der Herr Regierungs
präſident die Wiederwahl des unbeſoldeten Stadtraths Herr
Juſtizrath Elze für eine fernere ſechsjährige Amtsdauer vom 22 Juli
d Js ab beſtätigt hat Herr Stadtrath Elze dankt der Verſammlung
für das durch die Wiederwahl ihm dargebrachte Vertrauen er werde auch
fernerhin beſtrebt ſein das Ehrenamt zur Zufriedenheit und zum Wohle
der Stadt Halle zu verwalten Die Verwaltung der Sparkaſſe und der
Kirchenſachen die Herr Stadtrath Elze bearbeiter gehörten anſcheinend
nicht recht zuſammen chriſtlicher Sinn und Sparſinn ſeien aber doch nicht
ſo verſchieden wie vielleicht angenommen werde Vor der Oeffentlichkeit
im ſozialdemokratiſchen Volksblatt ſei er Herr Stadtrath Elze in den

großen Topf der Millionäre geworfen denen daran gelegen wäre den
Zwieſpalt zwiſchen à m und Reich immer mehr zu erweitern und die
nichts thun für die Armen und Bedrängten Redner ſei kein Millionär
und könnte deshalb ſchweigen weil ihn der Vorwurf nicht trifft Da
aber ſein Name genannt wurde ſo wolle er doch in dem Augenblick in
dem er ein Ehrenamt neu übernimmt erklären daß es ſein aufrichtiges
Beſtreben ſei den Unterſchied zwiſchen Arm und Reich der ja leider in
dem letzten Jahrzehnt größer geworden ſei möglichſt auszugleichen und
daß er nach wie vor bemüht ſein werde Armen und Bedrängten mit Rath
und That zur Seite zu ſtehen

Außerhalb der Tagesordnung werden zu Malerarbeiten in der
Liebenaunerſtraßenſchule 2000 Mk zur Waſſerzuführung auf den Trothaer
Friedhof 1000 Mk im nächſtjährigen Etat und zum Erwerb eines
fluchtlinienmäßig zur Mansfelderſtraße entfallenden Landſtreifens 50 Mk
pro qm bewilligt Berichterſtatter St V Heiſer Gygas Gieſe und
Schmidt Ferner wird noch die Anſtellung eines Hilfsheizers an der
Kloſterſtraßenſchule für den kommenden Winter genehmigt Bericht
erſtatter St V Meyer

Kleine Chronik
Beorlin 15 Oktober Wirbelſturm in Kiautſchon Mord

that Nach einer aus London übermittelten Shanghaier Drahtmeldung
dis Stand wurde an 14 Oktober Mittggs Tſingtau der Sitz des
Gonvernements von Kiantſchon von einem Wirbelſturm heimgeſucht
16 Gebäude wurden beſchädigt eine Perſon getödtet acht verletzt
Am Sonntag Mittag wurde in dem Keller des Hauſes Schulzendorfer
ſtraße 7 eine ungefähr 40 Jahre alte Frauensperſon blond unterſetzt
gedunſenes Geſicht todt aufgefunden Jhr Geſicht war vollſtändig mit
geronnenem Blut bedeckt welches aus Mund und Naſe gefloſſen war
Obgleich irgend welche äußeren Verletzungen an der Leiche acht feſtgeſtellt
werden konnten ſo iſt nicht ausgeſchloſſen daß die Unbekannte eines ge
waltſamen Todes geſtorben iſt da in der Mundhöhle ein blutiger Lappen
gefunden wurde Augenſcheinlich war die Verſtorbene welche ſtark nach
Alkohol roch eine Proſtituierte der niedrigſten Gattung Nach einer
anderen Meldung handelt es ſich um die von ihrem Manne getrennt ge
weſene Auguſte Nerger geb Böttcher Das Blut war ihr aus Naſe
und Mund gefloſſen und aus dem Munde hing ein blutiger Lappen
Möglicherweiſe liegt ein Blutſturz vor und die Frau hat ſich den Lappen
ſelbſt in den Mund geſteckt um das Blut zu ſtillen

Grünberg Schleſ 15 Oktober Das Weinbaujubiläum
Das Feſt des 750fjährigen Beſtehens des Grünberger Weinbaues iſt
geſtern gefeiert worden Die Stadt iſt aufs Feſtlichſte mit Ehrenpforten
Guirlanden Fahnen und Wimpeln geſchmückt Ueberall ſticht die Grün
berger Stadtfarbe hervor Gelb mit Grün Fichten und Eichengrün
ſowie die Weinrebe mit Früchten beleben den Schmuck an Häuſern und
in Schaufenſtern Herrliche Winzergruppen im Kleinen dargeſtellte Wein
berge ferner die Grünberger Weinſtuben ſind in den Schaufenſtern zur
Darſtellung gelangt Viele Tauſende von Fremden aus den nördlichen
Ortſchaften Niederſchleſiens ſind hier angekommen um das ſeltene Feſt
mitzufeiern Der eingeladene Landwirthſchaftsminiſter v Hammerſtein
Loxien der Oberpräſident von Schleſien Fürſt Hatzfeld und der frühere
Landrath des Grünberger Kreiſes Frhr v Seherr Toß jetzt Geh Re
gierungsrath im landwirthſchafttichen Miniſterium Regierungspräſident
v Heyer Liegnitz hatten ihr Erſcheinen zugeſagt ebenſo der General des
5 Armeekorps v Stülpnagel aus Poſen Nachmittags um 2 Uhr be
gann der großartige hiſtoriſche Feſtzug durch die Stadt Am Abend
vorher war Zapfenſtreich und Fackelzug am Vormittag Feſtgottesdienſt
Nachmittags auf dem Schützenplatz grotes Volksfeſt

Hirſchberg 15 Oktober Nach 23 Jahren verhaftet Vor
23 Jahren im Juli 1877 wurde der Gräflich Schaffgotſch ſche Revier
förſter Frey von einem Wilderer erſchoſſen ohne daß bisher die Er
mittelung des Thäters gelungen wäre der Mord erregte ſeinerzeit weit
über die Grenzen der Provinz hinaus das größte Aufſehen Jn einem
Romane Quitt hat Theodor Fontane dem ermordeten Frey ein litte
rariſches Denkmal geſetzt Jetzt iſt nun ein Stellenbeſitzer aus Soedrich
der ſich durch Aeußerungen verdächtig gemacht nach zehnſtündigem Verhör
vor dem Amtsgericht in Schmiedeberg unter dringendem Verdacht der

tiſche Arzt Dr med v Chelſtowski der auch in San Remo ein
Sanatorium leitet und im kommenden Winter als praktiſcher Arzt nach
Berlin überſiedeln wollte ein reizend gelezens Etabliſſement Schloß
Zimmerberg Jn einem Anfall von Geiſtesſtörung oder Nervenüber
reizung feuerte der Arzt geſtern Vormittag auf ſeine Frau zwei Revolver
ſchüſſe ab die glücklicher Weiſe nicht trafen dann richtete er die Waffe
gegen ſich ſelbſt mit tödtlichem Erfolg Dr v Chelſtowski war ein
ſehr beliebter Arzt und großer Kunſtfreund in deſſen Behauſung öfters
Concerte berühmter Sänger und Sängerinnen veranſtaltet wurden Seine
Frau ebenfalls ausübende Künſtlerin war in erſter Ehe mit einem in
Bad Thal lebenden Kapitän verheirathet geweſen die Ehe war aber ge
ſchieden worden Das Ehepaar v Chelſtowski befindet ſich in günſtigen a

Sern ä SKaſſel 15 Oktober Stilgemäß Ueber eine Epiſode die ſich

feinem mödernen Civilberufe nach Philolog ſoll durch lateiniſche An
ſprachen nach dem Weihegeſang an Apollo auch durch griechiſche mehrere
vornehme Perſonen in Verlegenheit gebracht haben Nach Beendigung
der Feier trat der Centurio zu einem rauchenden Herrn Ut excellentia
ignis paululum concedat preeor IJch bitte Excellenz um etwas Feuer
Mit den Worten Libenter sum semper is qui Gern ich bin immer
derjenige welcher hielt Graf Poſadowsky dem jungen Krieger die
Cigarre zum Anzünden der ſeinigen hin

Wetzlar 15 Oktober Kaum glaublich Ueber einen ſchier
unglaublichen Fall von religiöſem Wahn wird aus dem Dorfe
Breitenbach berichtet Eine Familie beſtehend aus der Mutter zwei er
wachſenen Töchtern und einem Sohn ſetzte es ſich in den Kopf in den
Himmel fahren zu wollen Sie bereiteten ſich durch Faſten Beten
und ſonſtige fromme Uebungen gehörig vor dann verſchenkten ſie ihre be
wegliche Habe ſchnitten ſich die Haare ab und erwarteten das Zeichen zur
Auffahrt Der Schäfer des Dorfes der um die Sache wußte wollte denn
auch einen hellen Schein über dem Hauſe wahrgenommen haben und ver
breitete die Mär von der vollbrachten Himmelfahrt Beſonnenere Nach
barn die durch das Brüllen des hungernden Viehs aufmerkſam gemacht
waren fanden die vier Himmelfahrer gänzlich erſchöpft und völlig ent
kleidet zuſammen in einem Bette liegend in einer verſchloſſenen Dach
kammer vor

London 15 Oktober Eine cou ragierte junge Dame
Eine ſeltſame Geſchichte von dem Muthe und der Geiſtesgegenwart einer
jungen Dame wird aus Tewkesbury berichtet Ein junger Mann der
von ihr mit ſeinem Liebeswerben abgewieſen worden war hatte beſchloſſen
der Sache ein tragiſches Ende zu bereiten Er lauerte dem Gegenſtande
ſeiner Liebe in der Nähe eines Fluſſes auf und als er ihrer anſichtig
wurde zog er einen Revolver und drohte ſie zu ſchießen Die junge
Dame wurde jedoch nicht etwa ohnmächtig oder bat ihn kniefällig um
Gnade ſondern ſie entriß ihrem Angreifer die Waffe als ſie fand
daß ſie geladen war zwang ſie ihn dieſe zu entladen Dann ſteckte ſie
den Revolver in ihre Taſche und warf die ſechs Patronen aus dem
Revolver in den Fluß

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 15 Oktober
Schwerer Diebſtahl Der am 7 Juli 1884 geborene wegen

Diebſtahls vorbeſtrafte Kellner Richard Höhne war am 21 September
zur Aushilfe für einen Tag in einem hieſigen Hotel angenommen Bald
nach ſeinem Antritt hatte er mit einem falſchen Schlüſſel einen Schrank
in welchem der Oberkellner G ſeine Baarſchaft aufbewahrte geöffnet und
daraus 45 Mk entwendet Er zeigte das Geld einem Kollegen welcher
dem Oberkellner davon Mittheilung machte als dieſer ſein Geld vermißte
H gab denn auch auf Vorhalt 40 Mk zurück Es lag ſchwerer Dieb
ſtahl vor welchen das Gericht mit 4 Monaten Gefängniß ahndete

Der frühere Konkursverwalter Kaufmann Franz Krug jetzt
in Neuſchönefeld bei Leipzig wohnhaft welcher am 30 Auguſt wegen
Betruges zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt wurde mußte nochmals als
Angeklagter erſcheinen um ſich wegen des im Auguſt vertagten Falles des
Beirnges zu verantworten Von dem Prokuriſten Otto mit dem er
befreundet war hatte K im Januar 1898 ein Darlehn von 5000 Mk
erhalten und darauf 1000 Mk zurückgezahlt Das Geld hatte ein hieſiges
Bankhaus gegen Ausſtellung eines Wechſels von S und K hergegeben
Als der reſtierende Betrag von 4000 Mk prolongiert werden ſollte be
anſpruchte die Bank Sicherheit K hatte an S für das Darlehn eine
Lebensverſicherungs Police der Thuringia in Erfurt über 10000 Mk
verpfändet Als einſtweilige Deckung zur Sicherheit ſollte auf dieſe Lebens
police ein Darlehn von der Thuringia erbeten und daſſelbe an das
Bankhaus gezahlt werden Es wurden die erforderlichen Neverſe aus
geſtellt und von K unterſchrieben Die Papiere gingen von der Bauk
mittels Einſchreibebriefs an den Agenten der Thuringia H Letzterer
hielt den Autrag nicht für richtig und veranlaßte ohne die anderen
Parteien in Kenntniß zu ſetzen einen neuen Antrag auf dem von der
Geſellſchaft vorgeſchriebenem Formnlar auszufertigen in welchem nichts
davon erwähnt wurde daß die Zahlung des Darlehns an das Bank
haus erfolgen ſollte Auf Grund dieſes neuen vom Agenten H an
ſeine Geſellſchaft abgeſandten Antrages bewilligte dieſe ein Darlehn
von 1250 Mark und wies die hieſige Generalagentur an den Betrag an
Krug zu zahlen Dies geſchah Anſtatt nun das Geld dem Bankhaus
auszuhändigen wie es mit S vereinbart war verwendete K es in ſeinem
Nutzen Als S ſich bei dem Bankhauſe erkundigte ob das Geld aus
Erfurt eingegangen ſei erhielt er verneinenden Beſcheid Einige Tage
ſpäter erfuhr er daß das Geld direkt an K gezahlt war S war nun
nicht nur um dieſen Betrag geſchädigt der eine theilweiſe Deckung der
reſtierenden 4000 Mark ſein ſollte ſondern die ihm verpfändete Police
wurde werthlos weil K der am 1 Oktober 1899 in Konkurs gerieth ſie
durch Nichtzahlung der im September fällig geweſenen Prämie verfallen
ließ Der Angeklagte welcher wie bereits erwähnt am 30 Auguſt zu
2 Wochen Gefängniß verurtheilt iſt weil er den Stärkefabrikanten N um
500 Mark geſchädigt hatte gab nothgedrungen den Sachverhalt zu Wenn
das Gericht auch annahm daß es ſich im heutigen Falle um keinen ge
planten Betrug handelte war es doch der Anſicht daß das Gebahren
eine harte Sühne verdiente Es wurde auf eine Zuſatzſtrafe von 2 Monaten
Gefängniß erkannt

Schöffengericht
Halle 15 Oktober

Eine ziemlich erhebliche Mißhandlung ließ ſich vor längerer
Zeit der landwirthſchaftliche Arbeiter Karl Schenk aus Zſcherben z Zt
in Oberſchleſien zu Schulden kommen Er hatte gehört daß eine
Arbeiterin in Bezug auf ihn und ſeine Kinder ungebührliche Aeußerungen
gethan hatte und ſetzte dieſelbe deswegen zur Rede Da er etwas ange
trunken war ſo wurde er bald erregt und ließ ſich zu Thätlichkeiten hin
reißen Als die Frau die Beleidigungen nicht zurücknahm gab er ihr
einige tüchtige Ohrfeigen ſchlug ſie dann noch mehrfach mit der Hand in
das Geſicht verſetzte ihr einen Stoß daß ſie zur Erde fiel und nicht un
bedeutende Verletzungen davontrug Die Naſe und Oberlippe waren dick
geſchwollen auch am Knie hatte ſie ſich eine Beſchädigung zugezogen ſo
daß ſie 5 Tage arbeitsunfähig war Jn Anbetracht des ungerechtfertigten
änßerſt rohen Vorgehens des Angeklagten gegen eine Frau glaubt der
Gerichtshof bei den erheblichen Vorſtrafen deſſelben eine empfindlichere
Freiheitsſtrafe verhängen zu müſſen und erkennt wegen vorſätzlicher Körper
verletzung auf eine Gefängnißſtrafe von 5 Wochen

Viehmärnkt eSahlachtrienmarkt im städ tischen VIehhofe zu Hatie am 15 Oktober 1900

Preis o f 50 Kilogr a ILebend b Sohlsehtgewiehnt

Arm VerkanféErmordung des Förſters verhaftet worden atanäen 1 Qual II Qual III Qual rBreslau 15 Oktober Vom Zunge überfahren Jn der a a v a v Manvergangenen Nacht überfuhr der Zug 9 der Breslau Prausnitzer Klein L
bahn bei der Staatsbahnüberführung an der Oswitzer Straße einen nOmnibuswagen der trotz des von der Maſchine gegebenen Warnungs 20 e m Hahee l 7
ſignals kurz vor dem Zuge über das Geleis fuhr Der Omnibus wurde 1 ürse 1 evollſtändig zertrümmert Von den Jnſaſſen wurden mehrere theils ſchwer 20 Kühe 32 25 22 c 20
theils leichter verletzt Eine der verletzten Perſonen ſoll auf dem Trans 1 Kalh 13 Rullen 2 7 2 TD S d r J
porte nach dem Krankenhauſe geſtorben ſein 7 iinminel Schafo S S 7Gotha 15 Oltobee Cine Familien Tragödie ſpielte ſich 314 Il
geſtern in dem benachbarten Kurorte Groß Tabarz ab Jn der Nähe üngaris ehe J Jdes Kurhauſes an der oberen Straße nach Friedrichroda beſitzt der prak

Der Geschäftsgang war ott

e X ctaglieho
Morgens und Abends den Mund mit Kosmin MAnndwasser ſpülen ſollte
ſich Jeder zur Regel machen Kosmin thut dann anſcheinend Wunder
während doch nur die ſchädlichen Subſtanzen im Munde zerſtört und da
durch eine geſunde Entwicklung der Zähne ermöglicht wird

Kosmin Flacon Mt 1,50 lange Zeit ausreichend überall käufiich

2 S
t

Voransſichtliches Wetter am 17 Oktober 1900
Bei Weſtwind theils aufklärend theils bedeckt kühl zw

mmer dahin zu wirken ſuchen die Klaſſenfrequenz ſo weit als möglich bei der Saalburg Feier zutrug wird berichtet Ein ſchlanker Centurio nächſt mit Neigung zu Niederſchlägen
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Rathhausſtraße 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polsterwanren zu billigſten Preiſen

Permamemte Amnsstellum
Langfährige Garantie g CoBeſichtigung jederzeit gern geſtattet Transport durch eigenes Geſchirr frei Haus

17 Oktober Nr 245

mpletter Zimmer Einrichtungen
Telephon Nr 759

Amtliche Bekanntmachungen
Brkannkmachung

Die Landwirthſchafts Kammer der Provinz Sachſen beabſichtigt im Hauptgebäude
der zwiſchen dem Königlichen Geſtüt und dem Vorwerk Kreuz belegenen Geflügelzucht
Anſtalt eine Wohnung einzurichten

In Gemäßheit des Z 16 des Geſetzes über die Gründung neuer Anſiedlungen
vom 25 Auguſt 1876 wird dies Vorhaben mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß

e daß gegen den Antrag von den Eigenthümern Nutzung oder Gebrauchs
rechtigten und Pächtern der benachbarten Grundſtücke innerhalb einer Präkluſivfriſt von

21 Tagen vom Tage des Erſcheinens dieſer Bekanntmachung an gerechnet bei der
S r Einſpruch erhoben werden kann Zur Begründung des

inſpruches bedarf es des Nachweiſes von Thatſachen welche die Annahme rechtfertigen
daß die Anſiedelung den Schutz der Nutzungen benachbarter Grundſtücke aus dem Feld
oder Gartenbau aus der Forſtwirthſchaft der Jagd oder der Fiſcherei gefährden würde

Das betreffende Bauprojekt liegt im Polizei Bauſekretariat Zimmer Nr 18 im
Rathskellergebäude Schmeerſtr 1 II während der Dienſtſtunden zur Einſicht bereit

Halle a den 13 Oktober 1900
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Maurerarbeiten für die auf dem hieſigen Marktplatz zu errichtende Ver

theilungsſtation des Elektricitätswerkes ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 20 Oktober d Js Vormittags 8 Ahr
im Bureau des Elektricitätswerkes Robert Franzſtr Nr 1b wo die Verdingungsau
ſchläge in Empfang genommen werden können einzureichen

Halle a den 13 Oktobber 1900

Staude

Der Maniſtrat

Berkanntmachung
betreffend die Anmeldung unfallverſicherungspflichtiger Betriebe

Vom 1 Oktober 1900
Nach S 35 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes vom 30 Juni 1900 Reichs

Geſetzbl S 573 hat jeder Unternehmer eines unter die 88 1 oder 2 dieſes Geſetzes
fallenden bisher der reichsgeſetzlichen Unfallverſicherung nicht unterſtellten Betriebes binnen
einer vom ReichsVerſicherungsamte zu beſtimmenden Friſt den jetzt verſicherungspflichtigen
Betrieb unter Angabe des Gegenſtandes und der Art deſſelben ſowie der Zahl der durch
ſchnittlich darin beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen bei der unteren Ver
waltungsbehörde anzumelden

Die Friſt für die Anmeldung wird hiermit auf die Zeit bis zum
15 November 1900 einſchließlich

feſtgeſetzt

Für die nicht angemeldeten Betriebe hat die untere Verwaltungsbehörde die An
gaben nach ihrer Kenntniß der Verhältniſſe zu ergänzen dieſelbe iſt befugt die Unter
nehmer nicht angemeldeter Betriebe zu einer Auskunft darüber innerhalb einer zu be
ſtimmenden Friſt durch Geldſtrafen im Betrage bis zu einhundert Mark anzuhalten

Welche Staats oder Gemeindebehörden als untere Verwaltungsbehörden im
Sinne des Geſetzes anzuſehen ſind wird von den Centralbehörden der Bundesſtaaten
beſtimmt und öffentlich bekannt gemacht

Jm Uebrigen wird wegen der Anmeldung auf die beigefügte Anleitung hingewieſen
Berlin den 1 Oktober 1900

Das Reichs Verſicherungsamt Gaebel

Anleitung
betreffend die Anmeldung unfallverſichernngspflichtiger Betriebe

8 35 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes vom 30 Juni 1900
1 Die Anmeldepflicht erſtreckt ſich auf die bisher der reichsgeſetzlichen Unfallver

ſicherung nicht unterſtellten durch die 88 1 und 2 des Gewerbe Unfallverſicherungs
eſetzes vom 30 Juni 1900 für verſicherungspflichtig erklärten Betriebe Demzufolgeu anzumelden ſoweit dieſe Betriebe nicht bereits der Verſicherungspflicht unterworfen ſind

a die gewerblichen Brauereien v
b die Gewerbebetriebe welche ſich auf die Ausführung von Schloſſer oder Schmiede

arbeiten erſtrecken ſowie das Fenſterputzer und das Fleiſchergewerbe
e die gewerbsmäßigen Lagereibetriebe
d die Lagerungs Holzfällungs oder der Beförderung von Perſonen oder Gütern

dienenden Betriebe wenn ſie mit einem Handelsgewerbe deſſen Jnhaber im
Handelsregiſter eingetragen ſteht verbunden ſind

6 Betriebe jeder Art für welche durch thieriſche Kraft bewegte Triebwerke nicht blos
vorübergehend zur Anwendung kommen
2 Als gewerbliche Brauereien ſind ſolche anzuſehen deren Erzeugniſſe zur

Veräußerung an Dritte beſtimmt ſind ohne Rückſicht auf den Umfang der Erzeugung
und auf die Herſtellungsweiſe des Bieres ob obergährig oder untergährig

3 Die Gewerbebetriebe der Schloſſer und der Schmiede ſind allgemein ver
ſicherungspflichtig auch wenn ſie nur handwerksmäßig mit oder ohne Werkſtatt
betrieben werden Auch die Art der ausgeführten Arbeiten iſt unerheblich

4 Das Gleiche gilt für das Fleiſchergewerbe insbeſondere ſind auch diejenigen

Staude

Betriebe der Verſicherung unterworfen welche ſich auf die Schlachtung fremden Viehs
in fremden Haushaltungen beſchränken

5 Die gewerbsmäßigen Lagereibetriebe unterliegen im Gegenſatz zu dem bis
herigen Rechtszuſtande der Verſicherungspflicht auch dann wenn die Lagerung der
Güter ganz oder theilweiſe unter freiem Himmel ſtattfindet

6 Die Vorausſetzung für die Verſicherungspflicht der unter Ziffer 14 angeführten
Lagerungs Holzfällungs und Beförderungsbetriebe iſt daß ſie mit einem Handelsgewerbe
verbunden ſind und daß der Jnhaber dieſes Gewerbes im Handelsregiſter eingetragen
ſteht Es ſind alſo beiſpielsweiſe die non Kleingewerbetreibenden oder Handwerkern die
nicht im Handelsregiſter eingetragen ſind ausgeübten Betriebe jener Art von der Ver
ſicherungspflicht ausgenommen ſofern ſie nicht Theile eines anderen verſicherungspflichtigen
Betriebes ſind

7 Ein Lagerungsbetrieb im Sinne der letzterwähnten Vorſchrift iſt nicht anzu
nehmen wenn Waaren in geringerem Umfange oder nicht für einige Dauer ſondern
mehr zufällig und gelegentlich gelagert werden

der Beförderung von Perſonen oder Gütern dienenden Betrieben
ommt es nicht darauf an

Der den
ob die Beförderung auf dem Lande oder zu Waſſer erfolgt

Ebenſo iſt die Art und Größe des Fahrzeuges und die Art der bewegenden Kraft gleich
gültig Insbeſondere gehören hierhin die von größeren Handelsgeſchäften zum Ausfahren
von Waaren an die Kunden verwendeten Fuhrwerksbetriebe

Während bisher der Werſicherungspflicht nur diejenigen Betriebe unterſtanden
in denen Dampfkeſſel oder durch elementare Kraft auch Elektrizität bewegte Triebwerke
zur Anwendung kamen genügt nunmehr auch ein durch thieriſche Kraft bewegtes
Triebwerk um den Betrieb den Fabriken gleichzuſtellen und damit deſſen Verſicherungs
pflicht zu begründen

10 Nichtverſicherungspflichtig und deshalb nicht anzumelden ſind alle diejenigen
Betriebe in denen der Unternehmer allein ohne Gehülfen Lehrlinge oder ſonſtige Arbeiter
thätig iſt Als Arbeiter 2c gelten aber auch Familienangehörige des Unternehmers die
in dem Betriebe beſchäftigt werden mit Ausnahme der Ehefrau die niemals als Arbeiterin
2c ihres Ehemannes angeſehen werden kann

11 Zur Anmeldung verpflichtet iſt der Unternehmer des Betriebes oder ſein ge
ſetzlicher Vertreter Als Unternehmer gilt derjenige für deſſen Rechnung der Be
trieb erfolgt

Sind mehrere Unternehmer eines Betriebs verhanden ſo iſt jeder von ihnen
zur Anmeldung verpflichtet Durch die Anmeldung des einen wird auch der Anmelde
pflicht der übrigen genügt

Für die Anmeldepflicht iſt es einflußlos ob der Jnhaber des Betriebes eine
natürliche oder eine juriſtiſche Perſon iſt

12 Die unter das nete Geſetz fellenden Betriebe ſind dann nicht anzumelden
wenn ſie bisher bereits verſicherongspflichtig und angemeldet waren ihre Verſicherungs
pflicht aber durch das neue Geſetz weiter ausgedehnt worden iſt z B Schloſſergewerbe
die bisher nur bezüglich ihrer Bauſchloſſerarbeiten verſichert waren deren Gewerbebetrieb
aber jetzt im ganzen Umfange der Verſicherung unterworfen iſt

Desgleichen ſind nicht anzumelden ſolche Gewerbe die als Nebenbetriebe der Land
wirthſchaft ſich darſtellen und bei einer landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft bereits
verſichert ſind

13 Jn der Anmeldung iſt der Gegenſtand des Betriebes genau zu bezeichnen
Umfaßt ein Vetrieb weſentliche Beſtandtheile verſchiedenartiger Gewerbezweige ſo ſind die
ſämmtlichen Beſtandtheile anzugeben dabei iſt der Hauptbetrieb beſonders hervorzuheben

14 In der Anmeldung iſt ferner die Zahl aller in dem Betriebe durchſchnittſich
beſchäftigten verſicherungspflichtigen Perſonen anzugeben gleichviel ob dieſelben Jnländer
oder Ausländer männlichen oder weiblichen Geſchlechts gb ſie erwachſene oder
jugendliche Arbeiter Lehrlinge mit oder ohne Lohn ſind ob ſie dauernd oder vorüber
gehend beſchäftigt werden etriebsbeamte Werkmeiſter und Techniker ſind nur dann
verſicherungspflichtig wenn ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt dreitauſend
Mark nicht überſteigt Als Gehalt oder Lohn gelten auch Tantiemen Naturalbezüge und
ſonſtige Bezüge welche den Verſicherten wenn auch nur gewohnheitsmäßig gewährt
werden und ganz oder theilweiſe an die Stelle des Gehalts oder Lohnes treten

15 Bei Betrieben welche regelmäßig nur eine beſtimmte Zeit des Jahres arbeiten
iſt die anzumeldende durchſchnittliche Arbeiterzahl diejenige welche ſich zur Zeit des
regelmäßigen vollen Betriebes ergiebt

Als in dem Betriebe beſchäftigt ſind diejenigen Perſonen anzumelden welche
im Betriebsdienſte ſtehen und Arbeiten die zum Betriebe gehören zu verrichten habenohne Rückſicht darauf ob die Verrichtung innerhalb oder außerhalb der etwa vorhandenen

Betriebsanlage Werkſtätte 2c erfolgt
17 Für die Anmeldung wird die Benutzung des nachſtehenden Formulars

empfohlen
18 Jſt ein Unternehmer zweifelhaft ob er ſeinen Betrieb anzumelden habe oder

nicht ſo wird er gut thun die Anmeldung zu bewirken um den aus der Nichtanmeldun
eines verſicherungspflichtigen Betriebes ſich ergebenden Nachtheilen zu entgehen r
bleibt es ihm unbenommen in dem Formular unter Spalte Bemerkungen die Gründe
anzugeben aus denen er die Anmeldepflicht bezweifelt

19 Schließlich wird darauf hingewieſen daß nach der vom Reichs Verſicherungs
amt erlaſſenen Bekanntmachung die Anmeldung bis zum 15 November 1900 ein
ſchließlich zu bewirken iſt und daß ſäumige Unternehmer zu der Anmeldung von der
unteren Verwaltungsbehörde durch Geldſtrafen im Betrage bis einhundert Mark ange
gehalten werden können

Formnlar für die Anmeldung

m i Kreis Amt Gemeinde GutsBezirk NrAnmeldung an die untere Verwaltungsbehörde auf Grund
des z 35 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes vom 30 Juni 1900

Staat

ter NT eName Zahl der Bemerkungenu e e eUnternehmers Betriebes Betriebes ſicherungspflichtigen Mitgned einer Be

Firma Perſonen rufsgenoſſenſchaft
1

9 den 190 9Unterſchrift des zur Anmeldung Verpflichteten

z B Schmiede und Schloſſergewerbe
Bei mehreren Betriebszweigen iſt der Hauptbetrieb zu unterſtreichen
z B Handbetrieb oder Betrieb mit thieriſcher Kraft

Vorſtehendes bringen wir zur öffentlichen Kenntniß mit dem Bemerken daß die
Anmeldungen unfallverſicherungspflichtiger Betriebe für den Stadtbezirk Halle aS
bei unſerem Bureau für Arbeiterverſicherung Schmeerſtraße Nr 1 1 Treppe
rechts und zwar mittelſt des oben veröffentlichten Formulars zu bewirken ſind

Für diejenigen Betriebe deren Eröffnung erſt nach dem 15 November cr ſtatt
findet gelten die bisherigen Formulare und zwar iſt in denſelben anzugeben

Name des Unternehmers Firma
Gegenſtand des Betriebes der Hauptbetrieb iſt zu unterſtreichen
Art des Betriebes ob Hand Gas Dampfbetrieb u ſ
Zahl der Verſicherten
die Verufsgenofſſenſchaft welcher derſelbe angehört
Tag der Eröffnung des Betriebes beziehungsweiſe des Beginns der

Verſicherungspflicht
Die Anmeldung iſt in zwei Exemplaren bei der bezeichneten Amtsſtelle einzureichen

Halle a den 15 Oktober 1900

C h

Der Magiſtrat Staude
e

r

8 Von dem der Landbank in Berlin gehörigen

Kreis Czarnikau Provinz Poſen
grenzend an Stadt und Bahnhof Czarnikau kommen folgende Güter zum S
Verkauf

1 Reſtgut von ca 620 Morgen incl 180 Morgen Wald ca 390 Morg
Acker 50 Morgen ſehr guten ertragreichen Netzewieſen

h 1 KReſtgut von ca 1000 Morgen incl ca 550 Morgen Wald ca
400 Morgen Acker ca 50 Morgen Netjtzewieſen

1 Grundſtück von ca 160 Morgen mit guten Gebäuden
Die Güter werden mit voller Ernte todtem und lebendem Inventar

übergeben

Der Acker beſteht faſt durchweg aus mildem Lehmboden und iſt für
alle Fruchtarten geeignet Beſichtigungen jederzeit Wagen zur Abholung
vom Bahnhof Czarnikau werden bei vorheriger Anmeldung geſtellt

Das Anfſtedelungsburran der Landbanß
Dembe Prov Poſen Poſt u Telegraphenſtation

Kllo genügt für 100 Tassen

Eln Vereuch Oborzeugt dass Van Houtens Cacao ar don tag ſchen
Gebrauch alen anderen Getranken vorzugehen st Er et nahrhaft
nervenstdrkend wohfschmeckend Jeſfcht rerpd auch und stets schne
boreſtet Van Houtens Cacao wird nun n den bekannten Blechogenhsen
niemals fose veorkauft da be fose dusgevogenem Cacao niohts fur

gute Oualtat burgt

eTanz UVnterrieht
Ende dieses Monats eröfftnen wir im neuerbauten Saale des Motel

Kaiser Wilhelm Bernburgerstr 18 unseren diesſährigen Unterricht Ein
sonderkursus für junge Madehen beginnt Mitte November Ge
füllige Anmeldungen erbitten wir in unserer Wobnung Kurfürstenstrasse 8 oder
Blumenthalstrasse 11 in der Zeit von II 4 Uhr

E u F Rocco Universitäts Tanzlehrer

Konkursverfahren
Jn dem Kann n über das Ver

mögen des Kaufmanns Auguſt Strötker
zu Halle a/S iſt zur Prüfung der nachträg
lich angemeldeten Forderungen Termin auf

den 9 November 1900
Vormittags 11 Ahr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
Kl Steinſtraße Nr 7 Zimmer Nr 81
anberaumt

Halle a den 10 Oktober 1900
Große Kanzleirath

Gerichtsſchreiber des t Amtsgerichts
Abtheilung 7

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Getreide undProduktenhändlers Zehannes Jahn in

Halle a S alleinigen Jnhabers der ein
getragenen Firma Karl Joh Jahn
hierſelbſt wird heute am

11 Oktober 1900 Vorm 10 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Jnſpektor a D J Gd Peufchel
in Halle a Mansfelderſtr 51 wird zum
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum 23
November 1900 bei dem Gerichte anzu
melden

Es wird zur Beſchlußfaffung über die
Beibehaltung des ernannten oder die Wahl
eines anderen Verwalters ſowie über die
Beſtellung eines Gläubi s undeintretenden Falls über hie in S 132 der

e hrrordnung bezeichneten Gegenſtände
auf den
7 Rovember 1900 Vorm 10 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten For
derungen auf den
5 December 1900 Vorm 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte Kleine
Steinſtraße 7 II Zimmer Nr 31 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur Konkurs
maſſe gehörige Sache in Beſitz haben oder

zur Konkursmaſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinſchuldner
zu verabfolgen oder zu leiſten auch die
Verpflichtung anferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen für welche
ſie aus der Sache abgeſonderte Befriedigung
in Anſpruch nehmen dem Konkursverwalter
bis zum 2 November 1900 Anzeige zu
machen

Halle aS den 11 Oktober 1900
Königliches Amtsgericht Abth 7

Veröffentlicht
Halle a den 11 Oktober 1900

Großſe Kanzleirath
Gerichtsſchreiber des Königl Amtsgerichts

Abtheilung 7

e Schoäne Loeken
ohne ſchädliche Brennuſcheere ſofort9 nur mit Kuhn s Locken Er

zenuger Sadulin Waſſer 60 Pomade 80
Echt nur von Frz Kuhn Kronenparf Nürn
berg Verlangen Sie ausdrücklich den Namen
Kuhn Hier Löwen Apotheke a Markt
Floradrog Leipzigerſtr H Stollberg
Friſeur am Bahnhof O Ballin Friſeur
Leipzigerſtraße O Ballin jnn Drogerie

D
rty en 9wp nJ e 9 s

Stempel

Fabrik
colaistrasse 6

herzenswunsch
aller Damen iſt ein zartes reines Geſicht
roſiges jugendfriſches Ausſehen weiße
ſammetweiche Haut und blendend ſchöner
Teint Man waſche ſich daher mit

Radebenler LilienmilchSeife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
à St 50 5 bei HRelmhold Co u
Felix Sioli Drog in Giebichenſtein

S Warnung
Vor einem hieſigen Brauereibeſitzer

welcher in ſeiner Wohnung eine wehrloſe
Frau ohne jedweden triftigen Grund mit
Prügel traktierte warne ich jede Perſon
welche mit dieſem zu thun hat um ein
gleiches Schickſal zu verhüten

Döllinitz den 12 Oktbr 1900
Jo0hanne Böge

S Banſtellen
umſonſt Offerten unter F H 1144 an
Haasenstein Vogler A Halle a/8

Iwis BücherKünſtl illuſtriert und gebunden

Graskann jeder ev e Kunſtwerk v

1000 FlIark
erhalten 3 Probebände franco gegen
Mk 3 n int Katalog A Sehuppgeg Blutſtock Timerman eg Blutſtock Hagen HamHilſe Hamburg Fichteſtr 22 Hilfe burg Pinneberger Weg 15

I München Hildegardſtr 133
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